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Politisches Tagesbild
Die Heimreise Skobelews hat begonnen die erste

Etappe ward erreicht in Genf es ist nur fraglich ob er
nicht vorziehen wird zu verduften ehe er Petersburg er
reicht Die wiener Allgemeine Zeitung läßt ihn bereits
nach Italien ja sogar nach Tunis wahrscheinlich um sich
den uncivilisirten Stämmen zu präsentiren und seine Kraft
anzubieten abreisen Währenddem wird er in Prag sehn
süchtig erwartet die Czechen sind ganz rappelköpfig Die
üble Aufnahme welche Skobelew s Rede in Gatschina ge
funden verfehlt ihre Wirkung auch auf weitere Kreise nicht
In militärischen Kreisen namentlich in der Garde zu wel
cher beiläufig bemerkt Skobelew nie gehörte werden sehr
abfällige Urtheile über das Gebahren des Generals laut
Die ganze Stimmung in den Militärkreisen der Haupt
stadt führt zur Ueberzeugung daß die Slavophilen doch sehr
viel zu thun haben werden um in diesen Kreisen Begei
sterung für den Krieg wachzurufen Insofern hat die Rede
Skobelew s einen guten Dienst erwiesen indem durch sie
mittelbar die Raisonneure zur Besinnung gebracht wurden

In dem Prozesse Trigonja ist das Urtheil gesprochen
von den Angeklagten wurden zehn darunter eine grau
zum Tode die Uebrigen zu Zwangsarbeit verurtheilt
Während des Prozesses hat sich im Gerichtssaale eine son
derbare Scene abgespielt die auf die dortige Leitung der
russischen Rechtspflege kein besonders günstiges Licht wirft
Mit einer Angeklagten besprach sich ihr Anwalt unter vier
Augen im Gefangenzimmer hier hatte sich entweder ein frei
williger oder ein gedungener Spion eingeschlichen und ver
steckt der die Beiden belauschte und die Unterredung dem
Präses des Gerichtshofes Herrn Deyer mittheilte Dieser
sprach sein großes Mißfallen darüber aus daß Rechts
anwälte geheime Unterredungen mit den Angellagten ge
habt hätten Nach diesen Worten herrschte zunächst unter
Publikum und Rechtsbeständen einige Sekunden peinliche
Stille dann aber erhob sich der sehr geachtete älteste An
walt in Petersburg Herr Gerard und entgegmte dem
Präsidenten daß nach altem unantastbarem Recht es dem
Anwalt und dem Klienten freisteht so oft unter vier Augen
zusammenzukommen als es ihnen nur beliebe Herr
Deyer ordnete an daß das Gericht sich behufs Berathung
des wichtigen Falles zurückziehe und nach dreistündigen
Verhandlungen erschienen endlich die Herren wieder im
Sitzungssaat und erklärten ihr Bescheid sei zu Gunsten des
Anwalts Gerard ausgefallen Der politische Prozeß über
die Ermordung des Kleinbürgers Priem Spion der Ge
heimpolizei die sich im vorigen Sommer auf dem Smo
lenski Fnedhof zutrug kommt am 19 März vor dem
Ständegericht zur Verhandlung

Der schwedische Reichstag hatte bereits im vorigen
Jahre eine ständige Kommission zur Untersuchung des
Zolltarifs und zur Prüfung der verschiedenen Anträge

seitens der Regierung und der Abgeordneten niedergesetzt
Die Kommission hat ihre Arbeit beendet und einen schrift
lichen Bericht erstattet Die Majorität erklärte sich nach
eingehender Prüfung aller einschlägigen Verhältnisse für
Beibehaltung des jetzigen Systems welches als ein mäßi
ges Freihandelssystem bezeichnet werden kann

Die österreichische Regierung hat freien Spielraum
für ein energisches Vorgehen gegen die Aufständischen
Das österreichische Herrenhaus nahm das Gesetz betreffend
die Ausnahmegerichte in Dalmatien an Bei der Bera
thung des Sperrgesetzes wurde der Antrag der Majorität
der Kommission auf Uebergang zur Tagesordnung abgelehnt
und das Sperrgesetz in der Fassung des Abgeordneten
hauses genehmigt

Der geheime Krieg den Gambetta gegen seinen
glücklicheren Nebenbuhler und Nachfolger F r e y c i n e t führt

hat bisher keine nennenSwerthen Erfolge aufzuweisen Den
noch giebt Gambetta seine Partei nicht verloren ja es
scheint als ob er des fruchtlosen Coulissenspieles müde den
Kampf auf die offene Bühne des Parlaments verlegen wolle
Die in der Deputirtenkammer bevorstehende Budgetdebatte
soll ihm hierzu die willkommene Handhabe bieten Man
weiß daß der jetzige Finanzminister Leon Sah unmittel
bar nach seinem Amtsantritte das von seinem Vorgänger
Allain Targv entworfene Budget zurückzog weil daffelbe auf
der Grundlage einer neuen Rentenmission fußte DaS Unter
lassen einer solchen bildet bekanntlich einen Hauptpunkt im
Finanzprogramm Leon ay S der sich daher genöthigt sah
das Budget einer entsprechenden gründlichen Umarbeitung
zu unterziehen Im Verein mit dem Bautenminister Var
roy hat Leon Sah mit den großen Eisenbahngefellschasten
Verhandlungen angeknüpft die indeß bis jetzt noch nicht
zum Abschlüsse gediehen sind Die Eisenbahngesellschaften
sollen einen Theil der dem Staate nöthigen Mittel beschaffen
indem sie die 600 Millionen die sie dem Staate als Vor
schuß für Zinsgarantien schulden im Voraus in festzustellen
den Fristen abtragen Für 1883 würde die Rückzahlung
die Summe von 260 Millionen betragen Außerdem sollen
sie den Bau einer gewissen Anzahl neuer Strecken die in
dem Netze der großen Bauten einbegriffen sind selbst über
nehmen dafür aber auch diese Strecken auf 15 Jahre in
Pacht erhalteii Die Regierung verpflichtet sich die bestehen
den Bahnen binnen 15 Jahren nicht zu verstaatlichen ver
langt aber von den Gesellschaften daß sie sich einer strengen
staatlichen Kontrole unterziehen sollen Auf diese Weise ge
denkt Sah sein Programm weder Rentenemission noch
Konversion noch Verstaatlichung der Bahnen durchzufüh
ren Die Eisenbahngesellschaften sträuben sich aber auf alle
diese Punkte einzugehen Freycinet s Forderungen werden
in dem neuen Etat nur in sehr verkümmerter Gestalt zum
Vorschein kommen darauf sowie auf die mancherlei Män
gel die sich im Privatbahnbetriebe herausgestellt haben baut

Gambetta seinen Feldzugsplan Er will in erster Reihe
das Staatsbahnprinzip vertreten jedenfalls aber das ur
sprüngliche Programm Freycinet s gegen dasjenige Say s
ausspielen Gelingt es ihm die Meinungsdifferenzen zwischen
den beiden Ministern zu verschärfen wohl gar Say s Rück
tritt herbeizuführen dann ist Bresche in das Kabinet geschossen

In der durch die Ausweisung des Nihilisten Lawrow
angeregten Frage nach dem Asyl recht hat die Regierung
einen guten Ausweg gefunden Der Ministerrath beschloß
das Gesetz vom Jahre 1849 über die Ausweisung von
Ausländern dahin abzuändern Jeder Ausländer welcher
bereits eine Bestrafung erlitten hat soll ohne weitere Förm
lichkeit sofort ausgewiesen werden ist eine Bestrafung noch
nicht erfolgt so soll die Frage wegen der Ausweisung vor
den Ministerrath gebracht werden Die republikanische
Linke des Senats beschloß als Grundsatz die Annahme der
beschränkten Verfassungsrevision überläßt es aber der
Weisheit der Regierung den günstigen Zeitpunkt sür die
Revision zu wählen Manche gute That findet selbst
auf dieser bösen Welt ihren Lohn Der starke Antheil
Andrieux s beim Sturze Gambetta s als Berichterstatter
der Kommission über die Verfassungsrevision hat ihm den
einträglichen Botschafterposten in Madrid eingetragen
Wohl bekomm s ihm

Mit Gladstone steht S besser wenngleich alle Klippen
noch nicht vermieden sind Im Unterhause hat einen An
trag die weitere Tagesordnung bis nach Erledigung der
irischen Debatte zu verschieben mit erheblicher Stimmen
mehrheit durchgesetzt es fragt sich aber ob dieser taktische
Sieg auch einen strategischen in sich schließt Obgleich den
Konservativen die Vertagung der irischen Debatte besser ge

paßt hätte können sie nöthigenfalls auch schon jetzt den
Kampf auf dieser Grundlage riskiren die ihnen Aussicht auf
mancherlei Bundesgenofsenschaften eröffnet Bekanntlich find
die Tones den Konzessionen an die irischen Pächter prinzi
piell wenig hold und diese ihre prinzipielle Abneigung ist
die eigentliche Ursache ihrer Feindschaft gegen Gladstone s
irische Landakte Inzwischen hat der Redekampf über die
irische Motion des Premiers bereits begonnen und gleich
am ersten Tage die tiefgehendsten Meinungsverschiedenheiten
enthüllt

Der Pester Lloyd preist das durchaus loyale und
korrekte Benehmen der Pforte in Sachen des herzegowini
schen Aufstandes Es sei Thatsache daß unmittelbar nach
dem Ausbruche der Bewegung in der Herzegowina Sulei
man Pascha der Kommandant der türkischen Truppen in
Novi Bazar dem Brigadekommandanten der österreichisch
ungarischen Truppen im Limgebicte spontan das Anerbieten
machte die kürkischen Garnisonen zu vermehren um für alle
Eventualitäten vorzuforgen Seitens der österreichisch unga
rischen Regierung wurde dies Anerbieten angenommen
Ueber die Unruhen in Jemen gehen dem Pester

Weshalb hat er mich geheirathet
Eine Erzählung von Carola Versie

Nachdruck verboten
Endlich stand es auf dem Papier Was ihn seit

Monaten beunruhigt und gequält hatte ihn zu einem
Entschluß dann zur That geführt Professor KurtN ein
braver ernster Mann von einigen dreißig Jahren hatte
seiner Mündel der neunzehnjährigen Ellen einen Heiraths
antrag gemacht und da er mit diesem Schritte weder sei
nen Neigungen noch seinen Ueberzeugungen gefolgt war
sondern lediglich die Schuld eines alten Versprechens ein
löste so hatte er gezögert und verzögert in der Hoffnung
das junge Mädchen selbst würde ihn an der Erfüllung
seines gegebenen Wortes hindern indem sie sich mit einem
Andern verlobte Aber da das nicht geschah drängten die
äußeren Umstände zur Entscheidung

Er hatte Ellen nach ihrer Konfirmation zwei Jahre
in einer vorzüglichen schweizer Pension dann noch ein Jahr
bei einer verwittweten Frau Geheimräthin in Berlin unter
gebracht und nun hatte er vor einiger Zeit einen Brief
von dieser würdigen Dame erhalten worin sie ihn um
Mittheilung seiner Absichten in Bezug auf das liebe Kind
bat denn da ihre Ausbildung vollendet könne sie doch
nicht so zwecklos bei ihr weiter leben Eigentlich sei sie
gar nicht so erzogen bei fremden Leuten eine abhängige
Stellung einzunehmen da sie ja aber keine Verwandten
habe deren Häuslichkeit sie mit ihrer Jugend ihren Ta
lenten und ihrem Liebreiz schmücken könne so bliebe wohl
nichts anderes übrig als einen passenden Platz als Gesell
schaftsdame sür Ellen zu suchen Es stand nichts in dem
Briefe was er sich nicht längst selbst gesagt hatte

Es waren jetzt reichlich vier Jahre her da er leidend
und kämpfend in dem dumpfen Zustand der einem harten
Schicksalsschlage folgte an das Krankenbett seines ältesten
und liebsten Freundes eines älteren Kollegen Professor
Rauert gerufen wurde Kurr hatte ein bildschönes Mäd
chen eine junge Sängerin von der Bühne leidenschaftlich
geliebt glaubte sich wiedergeliebt und sah sich unmittelbar
vor der zu veröffentlichenden Verlobung wegen eines vor
nehmeren Mannes verrathen Er hatte nie auf War

nungen seiner Freunde gehört es war ihm unmöglich ge
wesen sich das geliebte Mädchen ohne Redlichkeit zu den
ken um so vernichtender war der Einsturz seines Glückes
Aber er war ein Mensch der sich schon durch seine ernst
hafte Hingabe an seine Berufsarbeiten bewußt war daß er
dem Leben wieder Freude abgewinnen würde auch empörte
sich sein ganzer Mannesstolz dagegen daß er einem Mäd
chen das Recht einräumen sollte ihn so tief verwunden zu
können und den Zwang den ein eiserner Wille ausüben
kann legte er unerbittlich sich an Aber die Wunde hatte
zu sehr die edelsten Theile getroffen als daß die Heilung
schnell geschehen konnte und er hatte kaum die durchschnitt
liche Ruhe und Fassung gewonnen als ihn der Wunsch
seines todtkranken Freundes an dessen Seite rief

Er erwartete die Bitte Professor RauertS nach sei
nem bald zu erwartenden Tode bei seinem Töchterchen die
Pflichten eines Vormundes übernehmen zu wollen
wußte er doch daß Rauert keine näheren Verwandten
hinterließ als nur eine ältere Schwester die obwohl höchst
achtenswerth doch durch eine beschränkte Einnahme und
einen außerordentlich herben Charakter ihrem Bruder durch
aus ungeeignet schien zur körperlichen und geistigen Pflege
seines Lieblings aber vollkommen unvorbereitet traf
Kurt die flehende Bitte Heirathe mein Kindl

Alles in ihm empörte sich bei dieser Znmuthung und
er konnte nur mit einem bittern Lächeln und einem Ich
heirathen antworten Kurt der seinen Freund mit seiner
Herzensgeschichte bekannt gemacht hatte konnte nicht fassen

woher Rauert nur auf den abenteuerlichen Gedanken einer
solchen Verbindung gekommen sei er der Gatte eines
kaum sechszehnjährigen Kindes Der Kranke errieth seine
Gedanken und seine Hand fassend erzählte er ihm wie es
der Kummer seiner jung verstorbenen lieben Frau gewesen
sei Ellen müsse einst zu fremden Leuten wie sie selbst und
daß er sie stets beruhigt habe mit der Ueberzeugung daß
der Fall nie eintreten würde Nun ist es aber doch so
gekommen, schloß er ich muß mein Kind zurücklassen
ohne daß ich habe für sie sorgen können nicht den Anfang
eines Vermögens habe ich für sie gesammelt was bei Seite
gelegt war hat meine Krankheit wieder aufgezehrt und

überdies thut das Geld es ja nicht allein Du aber kannst
sie nicht zu Dir nehmen ohne sie zu heirathen dazu bist
Du zu jung Auch denke ich nicht daß Ihr Euch bald
binden sollt aber nach Jahren wenn Du Deine volle
innere Harmonie wiedergefunden hast wenn Dir die öde
Gegenwart nur noch eine trübe Erinnerung ist wenn kein
anderes Bild in Deinem Herzen Dich hindert ein neues
Glück zu suchen dann frage mein Kind ob sie sich Dir
anvertrauen will sage ihr daß es der Wunsch ihres ster
benden Vaters gewesen sei da ihr Beiden mir die Liebsten
auf der Welt seid und wenn Ellen sich so entwickelt wie
ich glaube wird sie auch Deiner würdig sein

Kurt hatte still zugehört und überlegt an der gesun
den Einsicht seiner zukünftigen Mündel konnte und mußte
der Plan scheitern also meinte er den sterbenden Mann
beruhigen zu können und getrost antworten

Ich verspreche es Dir wenn jemals die Zeit kom
men sollte wo ich es verantworten kann ohne Deine Toch
ter um ihr Lebensglück zu betrügen ihr meine Hand anzu
bieten doch nur unter der Bedingung daß Du ihr selbst
nichts von Deinem Wunsche sagst sie muß ihre volle
Freiheit und Unbefangenheit behalten und muß später
ohne die geringste Beeinflussung entscheiden Denn be
denke ein Leben selbst in abhängiger Stellung bei fremden
Leuten kann ein Paradies gegen eine Abhängigkeit von
einem ungeliebten Gatten sein und wie ich Dich kenne bist
Du der Letzte der eine Tyrannei über das Grab hinaus
ausüben möchte

Ein wehmüthiges Lächeln und ein Händedruck war
der Dank

Ellen soll nichts von meinem Wunsche ahnen und
wie sie entscheidet so soll es recht sein Gott segne Euch
beide

So war Kurt gebunden aber er trug leicht an dieser
Fessel Bisher hatte er das schüchterne blasse hochauf
geschossene Mädchen mit den großen braunen Augen und
den blonden Zöpfen so gut wie gar nicht beachtet und als
leider sehr kurz nach der Unterredung mit dem Vater dessen
Tod das trostlose Kind seiner Sorge anheimgab ließ er
sich angelegen sein daß es nicht dazu kommen konnte daß



Llohd Nachrichten aus Konstantinopel zu denen zufolge
der Umstand daß man hinter dem Widerstande der Araber
fremde Einflüsse vermuthet einigermaßen beunruhigt Sie
finden einen Beweis für den Glauben an englische Ein
mischung in dem Umstände daß die Insurgenten den
Scheich Sherif Eddin zum rechtmäßigen Khalifen ausge
rufen haben daß sie sich also ihr Oberhaupt aus Indien
holen

In österreichischen Blättern war die Nachricht ver
breitet worden daß das rumänische Kriegsministerium
einen Reorganisationsentwurf ausgearbeitet habe
nach dem die Armee in Zukunft in vier Armeecorps mit
zusammen acht Divisionen oder sechszehn Brigaden ein
getheilt werden solle was die Brigade zu 6000 Mann
gerechnet eine Effektivstärke von 96 000 Mann ergebe
Aus diese und ähnliche Nachrichten bezieht sich allem An
scheine nach ein durch W T B übermitteltes Dementi

Die auf den Zustand Egyptens gestellte Diagnose
hat sich trügerisch herausgestellt Reuter s Telegraphen
büreau versichert daß im Kabinet die größte Uebereinstim
mung herrsche und es in Kairo keinen harmloseren Men
schen gebe als den zeitigen Kriegsminister Herrn Arabi

Deutsches Reich
Berlin 28 Februar Bei Sr Majestät dem Kai

ser ist heute größere Tafel zu welcher die Präsidien bei
der Häuser des Landtags mehrere Herrenhausmitglieder
der Kriegsminister mehrere Generäle Fürst Dolgoruki
Oberpräsident Günther Posen und mehrere andere hohe
Civilbeamte geladen sind

Prinz und Prinzessin Wilhelm welche
gestern den Jahrestag ihrer Vermählung feierten hatten aus
dieser Veranlassung in den Räumen des Potsdamer Stadt
schlosses ein kleines Familiendiner veranstaltet zu welchem
aus Berlin die kronprinzlichen Herrschaften und die bei
ihnen weilende Prinzessin Marie von Sachsen Meiningen
eintrafen Erbprinz und Erbprinzessin von Sachsen Mei
ningen und Herzogin Alexandrine von Mecklenburg vervoll
ständigten den Familienkreis der bis Nachmittags 4 Uhr
vereint blieb

Se Königl Hoheit Prinz Heinrich von Preu
ßen ist mit seinem Gefolge am Montag in Jerusalem an
gekommen

Das bereits erwähnte Handschreiben des
Königs von Bayern an den Minister v Lutz hat der

Allgemeinen Zeitung zufolge folgenden Wortlaut Ich
habe mit Bedauern die Schwierigkeiten verfolgt welche in
den letzten Monaten dem wie Ich weiß nur auf das Wohl
des Landes gerichteten Wirken Meiner Minister in den
Weg gelegt wurden und finde Mich bewogen die bestimmte
Erwartung auszusprechen daß Sie ausharren und mit aller
Kraft für die Rechte Meiner Regierung eintreten werden
wie das bisher geschah Was insbesondere das Verhältniß
der Kirche zum Staate betrifft so habe ich der Kirche stets
und aus innigster Ueberzeugung Meinen vollen Schutz ge
währt und werde nie aufhören den religiösen Sinn Meines
Volkes in welchem Ich die Grundlage der Ordnung erkenne
zu schirmen Es ist Mein Wille daß den religiösen Be
dürfnissen des Landes die sorgsamste Pflege und Beachtung
zu Theil werde Ich will aber ebenso fest daß Meine Re
gierung jetzt und in Zukunft allen Bestrebungen entgegen
tritt welche darauf abzielen die unzweifelhaften und noth
wendigen Rechte des Staates zurückzudrängen und welche
den Staat und die Kirche in eine unheilvolle feindliche
Stellung bringen würden Indem Ich diesem Meinem
Willen hier zur Bekräftigung wiederholten Ausdruck gebe
spreche Ich Ihnen und Ihren Amtsgenossen für das treue
Ausharren unter so großen Schwierigkeiten gerne Meine

sie ihn beachte oder in dem dreißigjährigen Mann etwas
anderes als den Vormund sähe Sowie die bescheidene
Hinterlassenschaft seines Freundes einigermaßen geordnet
war wozu sich Kurt die Hilse von Rauerts Schwester
sicherte hatte er das junge Mädchen von ihrer Tante
nach Gens in ein Pensionat bringen lassen und der ganze
Verkehr zwischen ihnen hatte bisher in den förmlichsten
Briefen zu Geburtstagen Jahreswechsel und dergleichen
bestanden

Von den Vorstehern waren stets die günstigsten Be
richte eingegangen wie überaus nach Wunsch die junge
Dame sich geistig und körperlich entwickele Kurt war sehr
damit zufrieden um so mehr wird sie sich bedanken mich
zu heirathen dachte er Den Aufenthalt im Hause der
Geheimräthin hatte er hauptsächlich gewählt weil sie zwei
gebildete liebenswürdige Söhne einen jungen Architekten
und Mediziner hatte Aber vergeblich Ellen erwähnte
derselben mit vollster Unbefangenheit und scherzte auch
wohl daß sie die Vertraute Aller in Herzensgeheimnissen
sei wodurch sie jedes Mal den Herrn Professor in wenig
behagliche Stimmung versetzte

In demselben Maße wie er sich frei werden fühlte
von dem Banne der Vergangenheit in demselben Maße
überkam ihn zu Zeiten eine gewaltige Beklommenheit da
die Zeit kam sein Versprechen zu erfüllen Wenn sie nun
Ja sagte wenn er ein Mädchen heirathen müßte das er
sich nicht selbst erwählt Aber es half nichts als
Mann hatte er fein Wort gegeben als Mann mußte er
es einlösen und der Augenblick wo er den Brief geschrie
ben hatte erschien ihm als eine Befreiung von langem
Drucke Leicht war ihm der Brief nicht geworden Am
natürlichsten hätte sich der Antrag anbringen lassen wenn
er zu Ellen gereist wäre und mündlich geworben hätte
da er ja aber wünschte nicht als Sieger hervorzugehen so
hielt er für räthlich seine Persönlichkeit von der er sich
wohl bewußt war daß sie wenigstens nicht abstieß nicht
ins Treffen zu führen Es handelte sich also darum sei
nen Antrag zu motiviren Zu schreiben daß es auf
Wunsch des verstorbenen Vaters geschehe schien ihm zu
unwürdig und beleidigend auch meinte er damit nicht im

warme Anerkennung aus und versichere Sie Meines vollsten
Vertrauens

Der Botschafter Rußlands in Paris Fürst Or
low reiste Montag Abend nach Warschau weiter

Wie dem Kurher Poznanski aus Rom von zu
verlässiger Seite mitgetheilt wlrd sind die diplomatischen
Beziehungen zwischen Herrn von Schlözer und dem Kar
dinal Jacobini vollkommen erkaltet

Wie aus Rom gemeldet wird hatte Kardinal
Hergenröther am Freitag als er sich in den Vatikan
begeben wollte einen Schlaganfall

Die Nachrichten von der nach Konstantinopel ent
sandten Mission lauten übereinstimmend was die Auf
nahme von Seiten des Sultans und der hohen türkischen
Würdenträger betrifft geradezu enthusiastisch Die Herren
haben ihren Aufenthalt in Konstantinopel verlängert und
kehren über Brindisi Rom Verona nach Berlin zurück
wo sie kurz vor dem Geburtstage Sr Majestät des Kaisers
eintreffen werden Aus Konstantinopel wird unter dem
28 Febr telegraphirt Bei dem gestrigen Diner in der
deutschen Botschaft welchem die Mitglieder der außer
ordentlichen preußischen Gesandtschaft und zahl
reiche türkische Würdenträger beiwohnten toastete der Ge
schäftsträger Botschaftssekretär von Hirfchseld auf den
Sultan Said Pascha und aus den deutschen Kaiser An
das Diner schloß sich ein glänzender Rout

Der preußische Volkswirthschaftsrath
wurde heu te Nachmittag 2 Uhr vom Staatsminister von
Bötticher eröffnet Se Excellenz begrüßte die Mitglie
der deS Volkswirthschaftsraths machte Mittheilung von dem
Ableben des Mitgliedes Schriftsetzer Gebhardi an dessen
Stelle Herr Breithaupt in die Sektion für Gewerbe einge
treten ist und ließ die Vorschläge betreffend die geschäftliche
Behandlung der Vorlagen folgen Den Mitgliedern waren
bis heute Nachmittag erst drei kleinere Vorlagen zugegangen
die noch restirenden Entwürfe sollen bis zum Donnerstag
zur Vertheilung kommen Von der Reichs Tabaksmonopol
vorlage sind die sämmtlichen Gesetzesparagraphen fertig die
Motive zum Monopol umfassen 650 Druckseiten großen
Formats mit zum Theil tabellarischem Druck und werden
frühestens zu Ende der Woche in den Händen der Mitglie
der sein Soll diese Vorlage im Volkswirthschaftsrath
gründlich erörtert werden so müssen die 75 Herren minde
stens sechs Wochen versammelt bleiben Der permanente
Ausschuß und die drei Sektionen wurden in der bisherigen
Zusammensetzung bestätigt

Aus dem Inhalt der Tabakmonopolvorlage
tragen wir noch einige Bestimmungen nach die von be
sonderem Interesse sein mögen Zunächst die sehr erheb
ligen Beschränkungen des Anbaus 7 Zum Tabaksbau
für die Monopolverwaltung sind die in der Anlage bezeich
neten Anbaubezirke mit der Maßgabe zugelassen daß der
jedesmalige Jahresbedarf der Monopolverwaltung an Roh
tabak auf dieselben nach dem Verhältniß des durchschnitt
lichen Anbaus in den dem betreffenden Jahre zunächst vor
hergegangenen drei Jahren vertheilt wird Erforderlichen
Falles kann der Bundesrath andere Anbaubezirke vorüber
gehend oder dauernd zulassen Das Gesetz soll successive
in Kraft treten Im H 8 wird vorgeschrieben Der Reichs
kanzler bestimmt jährlich für das nächstfolgende Jahr die
Zahl der Hektaren Land welche mit Tabak für die Mono
polverwaltung bepflanzt werden dürfen und deren Ver
theilung auf die Anbaubezirke desgleichen die von der Mo
nopolverwaltung nach der Qualität der Tabake zu zahlen
den Preise Die letzteren werden spätestens im November
jeden Jahres bekannt gemacht Die hier vorgesehene Be
kanntmachung soll zum ersten Male schon im Laufe des
gegenwärtigen Kalenderjahres ergehen Ebenso soll die
Behörde welcher die Verwaltung des Monopols unterstellt
werden soll das Reichstabaksamt welch stolzer Name

Sinne seines Versprechens zu handeln Er betonte also
sein Gefühl der Einsamkeit sagte ihr wie sie ihm schon
ihres Vaters wegen lieb und werth sei daß er allerdings
eine Frau wünsche die sich des Hauswesens treu annehme
aber auch daß er ihr ein freundliches geselliges Leben bie
ten könne und ihr das Anrecht ihrer Jugend in keiner
Weise verkümmern würde So meinte er ihr das Nein
sagen sehr mundgerecht gemacht zu haben und wartete mit
ziemlicher Seelenruhe auf die Antwort

Eher als er gedacht traf dieselbe ein und verwirklichte
mit einem Schlage seine schlimmsten Befürchtungen Es
war nicht nur ein Ja sondern ein Ja mit Freuden Ellen
dankte ihm herzlich für die Achtung und das Vertrauen
versprach ihm eine so gute Hausfrau werden zu wollen
als ihre 19 Jahre es zulassen würden und bat ihn doch
recht bald zu kommen

Verwünschte Weibereitelkeit murmelte er zornig
während er den Brief zerknitterte da bin ich wohl der
Erste der anklopft und ihr Leichtsinn lriumphirt über
solche Ehre

Er hatte bisher mit großer Anhänglichkeit an das
junge Mädchen gedacht aber nun war es ihm schwer
Gründe zu finden welche ihr Jawort entschuldigten Es
kostete ihm eine gewisse Ueberwindung freundlich zu ant
worten aber das Gefühl seiner übernommenen Pflicht
siegte er kaufte einen kostbaren Ring sandte ihr denselben
in einem Kästchen voll der herrlichsten Rosen verpackt
schrieb ihr dabei seinen Dank und versprach in den nächsten
Tagen zu kommen Auch bat er sie nun das Sie und
den Herrn Professor abzulegen und ihm das Du und
seinen Vornamen als Braut zu gönnen

Wieder kam eine dankbare fröhliche Antwort so ver
öffentlichte Kurt seine Verlobung beschloß aber zugleich
den wahrscheinlich sehr verwunderten Glückwünschen seiner
Freunde durch eine Reise zu seiner Braut zu entgehen
Allein bei seinem Einsteigen in eine Droschke zogen die
Pferde zu früh an er sprang hastig zurück und verstauchte
seinen Fuß so daß an Reisen gar nicht zu denken war

Die nun folgenden Briefe seiner jungen Braut in
denen sie bedauerte nicht bei ihm sein zu können und ihn

alsbald in das Leben gerufen werden Mit dem 1 Ja
nuar 1883 sollen alsdann die Bestimmungen über den
Tabaksbau mit dem 1 Juli 1883 die übrigen Bestim
mungen in Kraft treten Der Handel mit Tabaksfabrika
ten bleibt noch bis zum 1 Januar 1884 gestattet

Ueber den Verschleiß heißt es H 30 Der
Verkauf von Tabaksfabrilaten an die Konsumenten geschieht
durch die Tabaksverfchleißer welche von den zuständigen
Landesbehörden widerruflich und für bestimmte Orte nach
Befinden unter Anweisung des Sitzes in einer bestimmten
Ortsgegend ermächtigt werden Den Tabaksverschleißern
werden von der Monopolverwaltung die Tabakssabrikate
durch Vermittelung von Großverfchleißern geliefert welche
die Monopolverwaltung einsetzt Die Tabaksverfchleißer
sind verpflichtet stets die dem lokalen Bedürfniß ent
sprechenden Sorten von Tabaksfabrikaten vorräthig zu
halten die Tabaksfabrikate nur von der Monopolverwaltung
zu beziehen und die Vorschriften der letzteren namentlich
in Bezug auf die Verkaufspreise die Maßstäbe des Ver
kaufs und die Lieferung der Waaren in der Originalver
packung an die Käufer genau zu befolgen Das Verbot
weiterer Bearbeitung der von der Monopolverwaltung ge
lieferten Tabakssabrikate H 4 Abs 2 findet insbesondere
auch auf die Tabaksverfchleißer Anwendung Die Feil
haltung der Tabaksfabrikate darf nur in dem der Steuer
behörde zuvor angemeldeten Verkaufslokal des Tabaksver
fchleißers stattfinden welches durch ein vorschriftsmäßiges
Schild kenntlich gemacht oder mindestens innerhalb der vorzu
schreibenden Stunden geöffnet sein muß In demselben müssen
die Ermächtignngsurkuude des Inhabers und ein amtlicher
Verschleißtarif ausliegen Als Vergütung wird den Tabaks
verschleißern ein Nachlaß von zehn Prozent an den tarif
mäßigen Verkaufspreisen der Tabakssabrikate gewährt Mit
Rücksicht auf besondere Verhältnisse ist das Reichstabaks
amt zur Gewährung eines höheren Nachlasses bis zu zwölf
Prozent befugt Ausnahmsweise kann auch anderen Per
sonen als den Tabaksverschleißern nach Maßgabe der des
fallsigen Bestimmungen des Bundesraths der Verkauf von
Tabaksfabrikaten gestattet werden

Ueber den Reisebedarf wird bestimmt
Z 32 Von Reisenden dürfen mitgebrachte Tabaks

fabrikate bis zu 50 Gramm abgabenfrei in größerer Menge
bis zu einem Kilogramm gegen die nachbezeichneten Zölle
vom Auslande eingeführt werden

Cigarren und Cigarretten 15 für 1 Kilogr
Rauchtabak Schnupftabak u Kautabak 10 1

Auch kann die Monopolverwaltung einzelnen Konsu
menten mit Ausnahme der Tabaksverfchleißer die Einfuhr
von TabakSfabrikalen für den eigenen Verbrauch bis zu
einer Jahresmenge von 20 Kilogramm gegen Verzollung
nach dem Doppelten der vvrbezeichneten Zollsätze gestatten

Von Kommunalsteuern bleibt nach 8 27 der Be
trieb der Tabaksfabriken frei Das wird für viele Kom
munen ein empfindlicher Ausfall fein

Die Centrumsfraktion hat der Germ
zufolge heute einen Antrag berathen und beschlossen
welcher eine Erhebung über die landwirthschaftliche Be
lastung c für die ganze Monarchie verlangt

Die Budgetkommission der heute eine Reihe
von Petitionen aus den Kreisen der Justizunterbe
amten um Aufbesserung ihrer Gehälter vorlagen ent
schied sich nach Anhörung des Regierungskommissars dahin
dem Plenum betreffs dieser Petitionen Uebergang zur
Tagesordnung vorzuschlagen da die Regierung in der
Kommission erklärt habe daß demnächst nicht blos die Ge
hälter der Unterbeamten der Justiz sondern aller Ressorts
aufgebessert werden würden

Zu dem Antrage des konservativen Abgeordneten
Kropatscheck welcher die Regierung auffordert den Entwurf
eines Pensionsgesetzes für Elementarschullehrer

zu Pflegen hätten ihn beglückt wenn er sie geliebt hätte
so berührten sie ihn peinlich und er war ganz froh der
Verpflichtung überhoben zu sein neben ihr sich angenehm
zu machen Sein Vorschlag möglichst bald die Hochzeit
festzusetzen fand keinen Widerspruch Die Frau Geheim
räthin übernahm gütigst alle Vorbereitungen und die Be
endigung seines Stubenhütens wurde als Termin der Hoch
zeit festgesetzt

Kurt hatte in seinem Hause wenig zu rüsten Er
besaß von seinen Eltern her einen wohleingerichteten Haus
stand und seine Domestiken waren zwei alte Erbstücke die
allerdings bisher sehr unumschränkt geherrscht hatten und
also besonders die alte Köchm der jungen Herrin nicht so
ganz freudig entgegensahen Alles was geändert werden
mußte beabsichtigte Kurt später nach dem Geschmack und
Wunsch Ellen s einzurichten wodurch er ihr zugleich eiue
Aufmerksamkeit und Freude zu machen hoffte

So nahm ihn leider keine besondere Thätigkeit in
Anspruch die ihm über die wenigen Wochen bis zu seiner
Hochzeit leichter hinweggeholfen hätte aber er war fest ent
schlossen sein gegebenes Wort treu einzulösen und wollte
stets das Glück seiner kleinen Frau zuerst in Betracht zie
hen Daneben hoffte er freilich sie sich mit der Zeit nach
seinem Sinne zu erziehen doch er war sich hierin durch
aus nicht sicher und ein tieser Seufzer entfuhr ihm wenn
er an die zahllosen unbefriedigenden Ehen seiner Bekannt
schaft dachte

Des alten Dieners Bitte ihn zur Hochzeit begleiten
zu dürfen schlug er rund ab da er nicht wünschte ihn zum
Zeugen der ersten Begegnung zu haben obgleich er ihn
treu und ergeben wußte und nicht fürchtete daß er Fami
lienverhältnisse ausplaudern würce

Doch sollte er nicht allein reisen Er traf unterwegs
einen alten Freund mit dem er lange nicht in Verbindung
gestanden hatte so gab es reichlich zu fragen und zu er
zählen und der Freund wunderte sich nur in Kurt einen
so ausnehmend kühlen Bräutigam zu finden

Fortsev m folgt



in der nächsten Session dem Landtage vorzulegen liegt ein

von der Fortschrittspartei unterzeichneter Unterantrag
vor welcher folgende weitere Bestimmungen hinzufügt
i Durch das betreffende Penfionsgefetz soll den Elementar
leyrern ein bestimmter nach dem Diensteinkommen und
dem Dienstalter zu bemeffender Pensionsanspruch zuerkannt
werden 2 Schon im Etat des Kultusministeriums pro
1882 83 Kap 121 Tit 29 sollen die Staatszuschüffe
zu den Ruhegehältern der Elementarlehrer soweit erhöht
werden daß es möglich wird bereits in diesem nächsten
Ctatsjahr allen emeritirten Volksschullehrern eine Pension
von mindestens 600 jährlich zu gewähren

Die Handelskammer m Hannover hatte
bekanntlich gegen den Erlaß des Fürsten Bismarck über die
ÄeschäftSsührnng und die Jahresberichte der preußischen
Handelskammern proteflirt An dieselbe ist ei Erlaß
des Handelsml nister s Fürsten Bismarck vom 20 d
ergangen worin sie aus den Beschluß beschienen wird Der
Handelsmlmfler werde zunächst abwarten ob die Kammer
jenen Anordnungen nachkommen oder sie unbefolgt lassen
werde Im letzteren Falle würde der HandelSmimfter sich
veranlaß sehen die Auslösung der Handelskammer herbei
zuführen Ob an Stelle der veslehenoen eine neue Handels
kammer zu errichten sei würde alSdann nur nach Fest
slellnng der Bereitwilligkeit zur Erfüllung der einer Handels
kammer gesetzlich obliegenden Verpflichtungen m Frage kom

men Die Handelskammer wird m ihrer nächsten Plenar
versammluug über den Erlaß Beschluß fassen Bekanntlich
hatteu eme Anzahl anderer Handelskammern sich dem Protest
der hannoverfchen angeschlossen

Nachdem m den letzten Jahren wiederholt An
träge aus Beschränkung des Gebrauchs der lateinischen
Sprache bei den Geschäften der evangelisch theolo
gischen Fakultäten und von den letzteren befürwortete
lynche um Gestaltung des Gebrauchs der deulschen Sprache
in einzelnen Fällen in welchen das Lateinische anzuwenden
gewesen wäre ergangen sind erachcet es der Kultusminister
für angezeigt die Frage inwieweit die Vorschriften über die
Benutzung der lateinischen Sprache bei Semmararbeiten
und Uebungen Preisarbeiten Promotwns und Habilita
lionSleisiungen der gedachten Fakultäten beizubehalten oder
abzuändern sein möchten emer eingehenden Erörterung zu
unterziehen Die evangelisch theologischen Fakultäten der
preußischen Universitäten und soweit dadurch eine Abände
rung der UniversilätSslatuten erforderlich würde auch die
Senate sind daher zu gutachtlichen Aeußerungen über diese
Frage aufgefoidert worden

Dresden 28 Februar Telegr Die Session
des Landtags ist heute beschlossen worden

Landtag
Das Abgeordnetenhaus setzte in seiner heutigen

22 Plenarsistung die Berathung des Etats des Mini
steriums des Innern uno zwar bei dem Kapitel Po
lizeiverwalmng in den Provinzen fort Abg v Eynern
wünscht daß die Bevorzugung der circa 20 Städte incl
Berlm für welche der Staat über 8 Millionen an Kosten
für die Polizeioerwaltung beitrage beseitigt werde Regie
rungskommissar Geheimer Ober Regierungsrath v Keyler
erklärt daß eine andere Art der Heranziehung der
qu Kommunen als die gegenwärtige zu den Kosten der
Polizeiverwaltung als inopportun erscheinen müsse

Es folgt der Titel Landgendarmerie
Abg Bachem Bei den Judenkrawallen in Pommern

seien bedeutende Bergehen gegen den Landfrieden vor
gekommen und trotzdem kein Militär requirirt worden In
Rhembrohl dagegen sei die Regierung entgegengesetzt ver
fahren obwohl dort kein Fall thatsächlicher Ausschreitung
vorgekommen sei Vielleicht hätte es genügt bei Heraus
gabe der Schlüssel gegen die Benutzung des Geläutes
energisch zu protestiren Der Landrath requirirte Militär
der Thurm wurde erbrochen das Vaterland gerettet und
eine Stunde lang geläutet beim Begräbniß eines zwei
jährigen Kindes Heiterkeit im Eentrum

Minister des Innern v Pultkamer Die mili
tärische Hülfe hat sich im Hintergrund gehalten die Gen
darmen gingen voraus man hat den Thurm geöffnet und
daS Glockengeläute hat stattgefunden Die Soldaten zogen
wieder ab und nur 26 Gendarmen blieben mit Rücksicht
auf die Aufregung der Bevölkerung zurück Die Behörden
trifft kein Vorwurf daß sie bei einer derartigen drohenden
Haltung der Bevölkerung militärische Hülse requirirt haben

Bei dem Kapitel Strafanstallsverwaltung
entspinnt sich eine kurze Debatte in welcher die Abgeord
nelen Jung v Uechtritz Zelle und Franz Letzterer unter
Beschwerdeführung über die Aushebung der ausgelösten
katholischen Anstalten für die Errichtung von weiteren Er
ziehungsanstalten für jugendliche Verbrecher welche aus den
Strafanstalten entlassen sind plaidiren

Abg Rickert fragt an welche Maßregeln getroffen
resp zu erwarten seien um die freien Haudwerksmelfter
vor der Konkurrenz der Gefängnißarbeüer zu schützen

Reg Eommijsar Geh Ober Regierungsrath Jlling
giebt zu daß die Gefängnißarbeit zu vielen Klagen Än
lich gegeben habe Es fel aber nicht unbillig daß die
Sträflinge einen Theil ihres Unterhalts sich durch Arbeit
verdienen sollten Die Gesängnißvecwaltung habe Maßregeln

getroffen um die Nachtheile der Gefangnlßarbeir sur das
freie Handwerk auf das geringste Maß zu reduciren Es
vürfen fortan in den Strafanstalten nur solche Artikel gefer
tigt werden die nicht mehr handwerksmäßig gemacht werden
ivndern bereits Gegenstand der Fabritthätigkeu geworden sind

Sodann dürfen Waaren nach Maß und Bestellung nicht an
gejertigt werden Die Waaren welche die Unternehmer
ourch die Sträflinge anfertigen lassen dürfen im Umkreis
von 10 km um die Strafanstalt nicht verkauft werden
üen ortsansässigen Handwerksmeistern ist es gestaltet Sträf
linge bis zur Zahl von fünf als Arbeiter zu engagiren
Genügt ihnen diese Zahl nicht und engagiren sie mehr
Sträflinge so fallen sie in die Klasse der Unternehmer und
dürfen ihre Waaren am Ort nicht verkaufen Ferner müssen
sie wenn sie Sträflinge benutzen wollen die von diesen ge

fertigten Waaren zu den ortsüblichen Preisen nicht aber
billiger verkaufen Mehr kann leider die Gefängnißverwal
tung nicht thun und sie hofft daß durch diese Maßregeln
die ärgsten Klagen der Handwerker beseitigt werden Damit
ist der Etat des Ministeriums des Innern erledigt Die
an die Budgetkommission verwiesenen Theile der Forstver
waltung der Staatsarchive der landwirthschastlichen Ver
waltung der Gestütoerwaltung und der Lotterieverwalmng
werden ohne Diskussion unverändert genehmigt

Um 5 Uhr vertagt sich das Haus bis Mittwoch 1 Uhr
Tagesordnung Petitionen Antrag Knebel betr die bäu
erlichen Verhältnisse in der Rheinprovinz c

Naturkalender
März Thau Lenz oder Frühlingsmonat im

römischen Jahre der ältesten Zeit der 1 nach Numa s
Verbesserung aber der 3 Monat hatte seinen Namen von
Mars dem er geheiligt war erhalten In ihm erwacht
die Natur aus dem Winterschlafs Die schlimmste Zeit ist
vorüber

März hat seinen wahren Mittag zu Anfang 12 Min
32 Sek zu Ende 4 Min 13 Sek vor dem Durchgange
der Sonne durch die Mittagsebene Die Witterung im
März ist im Allgemeinen veränderlich Rauhe kalte Winde
wechseln ab mit Regen und Schneeschauer doch giebt es auch
schöne sonnige Tage Im März treten oft heftige Stürme aus

die bekannten Aequinoctialstürme und der Nachtfrost ver
nichtet nicht selten das junge keimende Leben der Pflanzen
welt Die Nordostwinde werden häufiger und erreichen im
Mai ihr Maximnm Wir erinnern an den 12 März des
Jahres 1876 an welchem der furchtbare Orkan in Deutsch
land so große Verwüstungen anrichtete und an den
6 März des Jahres 1872 an welchem Tage Nachmittags
Halle c von einem Erdbeben heimgesucht wurde Die
Mitteltemperatur in Halle beträgt am 1 i,84
am 31 s 7,0 L die Zunahme der Temperatur während
des Monats also i 5,0 0 das Mittel des Windes ist
WNW Mittlere Temperatur zu Münster 4,3 Jena 4,6
am Comersee 8,3 zu Nizza 11 1 L Bei Nizza blühen
alle Obstbäume Dattelpalmen theils auch Rosen Im März
Geweihwechsel beim Hirsch Hasen bringen wohl Junge
ferner erscheinen Störche Fischreiher Bachstelzen Staare
Rothkehlchen Holztauben im letzten Drittel Kiebitze etwas
später die Singdrossel Schnepfen fangen an zu streichen
Gegen Ende des Monats erwachen die Fledermäuse und
die Rauchschwalbe erscheint in Steiermark Schneeglöckchen
und Veilchen blühen und der liebliche Herold des Früh
lings die Lerche schwingt sich in die Luft und singt ihr
wonniges Lied Warme und trockene Witterung sagt der
Vegetation im März am meisten zu daher Märzstaub
bringt Gras und Laub Märzregen wenig Segen März
schnee thut den Saaten weh

Der Tag nimmt im März um circa 2 Stunden zu
Die Sonne geht am 1 um 6 Uhr 48 Min auf und um
5 Uhr 38 Min unter am 31 um 5 Uhr 42 Min aus
und um 6 Uhr 28 Min unter Das Zwielicht beginnt
am 1 gegen 4 Uhr 55 Min und endet um 7 Uhr
32 Min der Tag dagegen bricht gegen 5 Uhr 57 Min
an und endet gegen 6 Uhr 30 Min

Der Mondwechsel findet an folgenden Tagen statt
Vollmond am 5 gegen 1 Uhr Morgens letztes Viertel
am 12 um 10 l/z Uhr Abends Neumond den 19 um
1 4 Uhr Abends und erstes Viertel den 26 um 2 Uhr
Nachmittags Zu Anfang und Ende des Monats also abend
licher Mondschein

Der Frühling beginnt am 20 März mit dem Ein
tritt der Sonne in das Zeichen des Widders gegen 6 Uhr
Abends

Die vertikale Erhebung der Sonne um die Mittags
zeit beträgt im März über 11 Grad ihre Abweichung
vom Himmels Aequator am 1 März 7 31 S und am
31 März 4 12 N

Von den Planeten erreicht der Merkur am 21 seine
größte westliche Ausweichung und ist wegen zu tiefen
Standes nicht zu sehen Venus steht noch immer der
Sonne zu nahe als daß sie in der Abenddämmerung aus
gefunden werden könnte Mars zwischen 6 und 7Uhr
Abends kulminirend geht Mitte März nach 3 Uhr Mor
gens Jupiter zwischen 3 und 4 /z Uhr Abends kulminirend
gegen 12 Uhr und Saturn ebenfalls in Nachmittagsstunden
in Kulmination nach 10 Uhr Nachts unter X

Konzert der Konzertsängerin Frl Clvira Kleinjung
Daß es zu einem genußreichen Konzertabend nicht gerade

immer einer größeren Anzahl Ausübender bedarf zeigte das
am Montag den 27 Februar von der hochschätzbaren Ge
sangskünstlerin Frl E Kl ein jung aus Leipzig im freund
lichen Saale der Neumärker Schützengesellschaft veranstaltete
Vokal und Jnstrumentalkonzert Ein herrlicher musikalischer
Blumenkranz wurde den leider nicht eben zahlreich erschienenen

Zuhörern dargeboten und fand vollste Anerkennung in allen
seinen Theilen Eingeleitet wurde das Konzert mit einer
Gavotte v woll von I S Bach deren Vortrag der

junge talentvolle Pianist Herr Paul Lehmann aus
Dresden übernommen hatte Man merkte es dein höchst bei
fällig aufgenommenen Spiel dieses Herrn bald an daß von
ihm Alles klar durchdacht war Jede Tonphrase trat rein
und ausdrucksvoll zu Gehör und auch die kleinen Verzierungen
wurden was jetzt zu den Seltenheiten gehört so ausgeführt
wie es bei den alten Meistern bis in die Mitte der Beethoven
schen Kompositionen Regel war nämlich innerhalb der Zeit
dauer ihrer Hauptnote nicht aber vorweg Außerdem trug
er später noch vor ein ooturns s äur von Chopin
dieses wohl etwas zu unruhig sodann ein sehr anmuthendes
Scherzo L moll von Mendelssohn und das nicht geringe

Schwierigkeiten bietende Spinnerlied aus dem fliegenden
Holländer von Wagner Liszt durch deren Wiedergabe er
neben seiner bedeutenden Fertigkeit eine sehr zarte gefühlvolle
Spielweise dokumentirte Nicht minder trefflich war auch
seine diskrete Begleitung der Szene und Arie aus Figaros
Hochzeit von Mozart sowie die der Cavatine aus dein
Barbier von Sevilla von Rossini mit deren Vortrage die

geehrte Konzertgeberin die schwierigsten Aufgaben der Gesangs
kunst löste denn selten wohl hat man noch einen so rein und
sicher ausgeführten Koloratur und Staccatogefang in so be
deutendem Stimmumfang vernommen Kommt dazu nun
noch das nöthige dramatische Feuer und die von richtiger
Auffassung zeugende Wiedergabe von ansprechenden Liedern

hier sUos notts ms rlstta von Reißiger und Ich muß
nun einmal singen von Taubert so ist ein durchschla
gender Erfolg für die Sängerin unausbleiblich Diese an
genehme Erfahrung hat Frl Kleinjung auch bei uns gemacht
und dürfte ihr dies wohl Veranlassung geben sich hier bald
einmal ivieder hören zu lassen

Als Dritte mit den beiden Genannten im Bunde
slorirte Fräulein Thekla Gutsche von hier mit ihrer
höchst sympathischen trefflich geschulten Altstimme nicht nur
durch ihre Mitwirkung im Duett aus Glucks Orpheus
neben Fräulein Kleinjung sondern auch durch den ge
diegenen seelenvollen Vortrag zweier Lieder Nachtstück
von Franz Schubert und Ich grolle nicht von Rob Schumann
brachte sie eine Abwechslung ins Programm die nicht er
wünschter hätte sein können Sie gefiel ebenfalls sehr wie
sie das aus dem ihr reichlich gespendeten Beifall schließen
durfte Nicht minder müssen wir endlich auch dem Fräulein
Marie Gosche Anerkennung zollen die das Duett und die
4 Lieder sehr sicher und gefühlvoll begleitete Hiermit nun
schließend können wir es uns nicht versagen der Veran
stalterin des Konzerts sowie auch den übrigen Mitwirkenden
für die uns gebotenen Kunstgenüsse unsern herzlichsten Dank

abzustatten nVermischtes
Berlin Der wegen Betrugs resp versuchten Be

trugs zu zwei Jahren Gefängniß und zweijährigem Ehr
verlust verurtheilte Fürst Eristoff ist in Folge des von
seinem Vertheidiger des Rechtsanwalts Saul für ihn ein
gelegten Gnadengesuchs dem ein Attest des Gefängnißarztes
Geh Sanitätsraths Dr Lewin über einen höchst angegriffe
nen Körperzustand des Veruitheilten beigefügt war vom
Kaiser dahin begnadigt worden daß ihm die noch zu ver
büßende Gefängnißftrafe unter Bestehenbleiben des Ehrver
lustes erlassen worden ist Demzufolge ist er noch am
Sonntag sofort nach dem Eingang der Allerhöchsten Ordre
aus Plötzensee entlassen und dem königlichen Polizei
präsidium zur weiteren Veranlassung überwiesen worden
Letztere Behörde hat den Begnadigten auf Grund des 39
des Strafgesetzbuchs aus den Ländern des Deutschen Rei
ches ausgewiesen

Berlin Die die Einführung des Schlachtzwan
ges in Berlin betreffende umfangreiche Vorlage ist der
Stadtverordneten Versammlung zugegangen Nach
dem die Schlachthausanlage des städtischen Ceniral Schlachl
viehmarktes soweit fertig gestellt ist daß dieselbe im Stande
ist dem gesammten Schlachtbetrieb der Schlächter Berlins
sowohl für den täglichen Eonsum der Einwohnerschaft wie
auch für die Ausfuhr von frischem Fleisch genügende Vor
richtungen zu gewähren soll das die Einführung des Schlacht
zwanges bestimmende Ortsstatut das SchlußgUcd der langen
Kette von Beschlüssen bilden die in Bezug auf die Fleischversor

gung Berlins gefaßt worden sind Die Frage ob die
städtischen Schlachthäuser ausreichen um den Schlachtbetried
in sich aufnehmen zu können beantwortet der Magistrat wie
folgt Im Jahre 1879 wurden in Berlin konsumirt 79,490
Rinder 95,361 Kälber 196,501 Schafe 237,800 Schweine
Auf dem städtischen Viehhose sind vorhanden 3 Rinder
und 2 Schweineschlachthäuser In den 76 einfachen und
10 Doppelkammern der ersteren können an einem Tage bis
zu 1250 Rinder in den 42 Kammern des für Kälber und
Hammel bestimmten Schlachthauses können täglich bis zu
etwa 1000 Kälber und 2000 Hammel geschlachtet werden
Endlich ist es möglich in den beiden Schweineschlachthäusern

an einem Tage bis zu 2400 Schweine zu schlachten Was
die finanzielle Seite die Frage der Entschädigung der Eigen
thümer und Nutzungsberechtigten der im Gemeindebezirke
vorhandenen Schlachtanstalten betrifft so hat der Magistrat
ermittelt daß eine Gesammtzahl von 249 SchlachthauSan
lagen vorhanden ist von welchen indeß nur 193 polizeilich
concessiomrt sind Ist die Gesammtzahl der Entschädigungs
berechtigten somit keine große so sind nach Ansicht des Ma
gistrats auch andrerseits die Gesetze vom 18 März 1868
und 9 März 1881 nach welchen die Entschädigung ihrem
Umfange nach zu bemessen derart daß aus der Einführung
des Schlachtzwanges eine finanzielle Gefahr für die Stadt
Berlin nicht herzuleiten ist Die Vorlage setzt schließlich aus
einander daß das jetzt erhobene Schlachtgeld vollständig aus
reichen wird um die Verzinsung uno die Amortisation der
zu zahlenden Entschädigungssumme zu bewirken

Berlin Der Selbstmord eines hiesigen In
dustriellen des an der Schloßfreiheit wohnenden Kauf
manns H erregt in hiesigen kaufmännischen Kreisen einiges
Aussehen H der seit Jahren Inhaber eines der größeren
Leinen Engros Gejchäfte ist und für sehr vermögend galt
war gestern Morgen von dem in dem Hause stationirten
Privatwächter in seinem Comptoir erhängt gefunden worden

Berlin 27 Februar In der Untersuchung Wider
den katholischen Kaplan Müll welcher bisher bei der
katholischen Knabenschule zu Moabit unterrichtet hatte ist
von der Staatsanwaltschaft die Anklage wegen einer un
züchtigen Handlung erhoben worden Müll befindet sich
noch immer in Untersuchungshaft

Berlin 27 Februar Die von der Reichspost
und Telegraphenverwaltung in den größeren Städten
Deutschlands in Betrieb gesetzten Fernsprecheinrichtungen
gewinnen immer weitere Ausdehnung Während im Okto
ber v I in Berlin 555 zum Anschluß an die Anlage
angemeldete Stellen vorhanden waren beträgt diese Zahl
jetzt 801 Die Gesammtzahl der in den 13 größeren
Städten Berlin Mülhausen i E Hamburg Frankfurt
a M Breslau Köln Magdeburg Mannheim Leipzig
Altona Elberfeld Barmen und Stettin angemeldeten
Stellen beläuft sich auf 2330 Stück während die Länge
der hergestellten Drahtleitungen 3726,92 km beträgt

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Hall



Bekanntmachung
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß für den Standesamtsbezirk

Krofigk im Saalkreise der Rittergutsbesitzer Regierungs Assessor a D Dr Mr Reubaur
auf Krosigk zum Standesbeamten ernannt worden ist

Magdeburg den 3 Februar 1882
Der Ober Präsident der Provinz Sachsen

von Wolfs
Bekanntmachung

Am 20 Februar cr ist an der Schifferbrücke bei Mucrena der schon stark in Ver
wesung übergegangene Leichnam einer unbekannten Frauensperson angeschwommen Spuren
äußerer Gewalt waren nicht erkennbar Die Frauensperson mochte ungefähr fünfzig Jahr
alt gewesen sein war von mittlerer Größe und schien in ärmlichen Verhältnissen gelebt
zu haben

Bekleidet war dieselbe mit einem weißleinenen groben geflickten Hemde einem roth
wollenen gemusterten Flanellrocke einem braunen gemusterten Oberrocke einer blau und grün
gestreiften alten geflickten Schürze einer blauen grünstreifig gemusterten gedruckten Jacke
einem grauen wollenen Halstuche und Strümpfen die aus verschiedenen grau und schwarz
wollenen Strumpftheilen zusammengeflickt waren Bemerkt wird daß das schwarzbraune
Kopfhaar nach Art der Bewohnerinnen des Eichsfeldes am hintern Kopf in einen Knoten
zusammengedreht war

Wer über die Persönlichkeit oder Todesart der fraglichen Frauensperson Aufschluß
geben kann wird ersucht an mich Nachricht gelangen zu lassen

Halle a/S den 24 Februar 1882 Der Königliche Erste Staatsanwalt
v on Moers

Der hinter der Dienstmagd Wilhelmine Fiedler aus Volkstedt wegen Diebstahls
unterm 20 Oktober v I erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 27 Februar 1882 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Bekanntmachung
Den Besitzern von Obstbäumen werden die Bestimmungen der Verordnung der

königl Regierung zu Merseburg vom 28 März 1852 betreffend das Reinigen der Bäume
von Raupen und Raupen Nestern mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß gegen
diejenigen welche

bis zum 15 März cr
das Raupen ihrer Obstbäume nicht bewirkt haben Strasmaßregeln nach 368 Nr 2 des
Reichsstrafgesetzbuchs in Anwendung gebracht werden müßten

Gutenberg den 28 Februar 1882 Die Orts Polizeibehörde
Boeck

Kranit T rottoirplatteii u LoräseIi veIIeii
Kranit unä Lement Lreppenstuken

liskern killißM

DÄ 4k SKtrÄtvrs MtöliedörvvßA 1
VesvdSLts VerlexllllK

Am heutigen Tage verlege ich mein

kosainenten oll Ä Veiss vaarenß esczkäkt
von Manergasse 13 nach meinem neu eingerichteten Laden

I des IVIol it wingel 8
und bitte meine werthen Kunden sowie ein geehrtes Publikum das mir bisher geschenkte
Vertrauen auch auf mein neues Lokal gütigst übertragen zu wollen

Halle den 2 März 1882 Hochachtungsvoll

Grüne eingemachte Schnittbohnen Pfd 25 Pf vorzüglich schön im
Kochen und vorzügl schönen Sauerkohl empfiehlt Bärgaffe 10

Billige Äffertc für Posamenten
Um mit diesem Artikel gänzlich zu räumen verkaufe Knöpfe Steinnuß in

allen Farben welche früher 30 H kosteten jetzt 15 H seidene welche 40 H kosteten
jetzt 10 H ff französische und Herren Rock Knöpfe für die Hälfte des Werthes
Kleider Schnnr Lama und Alpaeca Litzen Borden und Besätze für die Hälfte
ves Werthes

Mitsvßik
Forelle nahe am Markt

Mm KM II sMim skWM Ä
Zu der am 4 März Abends 8 Uhr im Saale der Vulp stattfindenden

diesjährigen ersten ordentlichen

Generalversammlnng
werden die Herren Mitglieder hierdurch ergebenst eingeladen

1 Geschäftsbericht pro 1881
2 Entlastung der Verwaltung

Der Auffichtsrath des Mg Spar u Borschutz Vereins
zu Halle a/S

Eingetragene Genossenschaft
FF

Vorsitzender
Geschäftsberichte können vo n ab in Empfang genommen werden

Frauen Berein zur Armen und Krankenpflege
Don nerstag den 2 März Abends Punkt Uhr

DW im Bolksschnlsaale Neue Promenade 13 WU
Bortrag des Herrn Landgerichtsrath r

Ueber Shakespeare s Greise
Eintrittskarten zu diesem Vortrage für 1 sind in der Buchhandlung der

Herren Schrödel St Simon Marktplatz 23 zu haben
Um recht pünktliches Erscheinen bittet Der Vorstand

empfehle als nützliche Geschenke

feine schon von 8 an8

I 6
5 10von 20 80

Silberne

SUuppvuIStt I u s tvimkerst billig AA fFF JUVtlierObere Leipzigerstratze 33 ZUU nahe am Thurm

ReSanrant zum Reichskanzler
empfiehlt AuPe e jeder Größ ausgezeichneten Mittagstisch Suppe und
2 Gänge 75 Pf reichhaltige satjongemätze Speisekarte früh und Abend Stamm
Echt Culmbacher ff Lagerbier und sonstige Getränke zu civilen Preisen bei prompter
Bedienung Drei elegante französische Billaids

5lL Auch ist daselbst noch ein Bereinszimmer an Gesellschaften Vereine c für
einige Abende in der Woche zu vergeben

ksstauiAQt 2UIH ksickskanzlsr
Heute Mittwoch Abend

Deutscher Krieger Bund
Bezirk 17u Halle a S

Der Ehren Vorsitzende des Bundesbezirks 17a General Agent

Herr Premier Lientenaut a D FlüUvr
starb am 28 Februar cr Die Beerdigung mit militärischen Ehren findet am Don
nerstag den 2 März cr von der Behausung aus statt

Die Bezirksvereine wollen sich im Paradeanzuge und Fahnen von 2 Uhr ab im
Restaurant des Kameraden Thielecke vor dem Klausthor versammeln

Halle a/S den 28 Februar 1882 Der Bereiushauptmann
Trautmann

Die Bereine der Halie schen Kriegerkameradschaft wollen sich zahlreich an dem
Begräbniß ihres hochverehrten Ehrenvorsitzenden des Kameraden Prem Lieutenant a D
Fr Müller betheiligen

Trautmann Lüderitz Mädicke May Hartmann
Der Krieger Begräbnisz Verein wird ersucht recht zahlreich bei der Beerdigung

seines Ehren Hauptmanns Kam Fr Müller zu erscheinen
Konkursverfahren

Ueber das Vermögen des Kohlenhändlers
Max Zschörper zu Halle a/S alleiniger
Inhaber des unter der Firma Schwenke Ak
Zschörper zu Halle a/S betriebenen Kohlen
geschäfts wird heute
am 28 Februar 1882 Bonn 11 Uhr
das Konkursverfahren eröffnet

Der Auctions Kommissar Herr W Elfte
zu Halle a/S wird zum Konkursverwalter
ernannt

Konkursforderungen sind bis zum
1 April 1882

bei dem Gerichte anzumelden
Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl

eines anderen Verwalters sowie über die Be
stellung eines Gläubigerausschnsscs und ein
tretenden Falls über die in H 120 der Kon
kursordnung bezeichneten Gegenstände auf
den 21 März 1882 Borm 10 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten Forde
rungen auf
deu 12 April 1882 Borm 11 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer
Nr 31 Termin anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkurs
masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten auch die Verpflich
tung auferlegt von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in An
spruch nehmen dem Konkursverwalter bis zum

1 April 1882
Anzeige zu machen

Königl Amtsgericht zu Halle a/S
Abtheilung VII

xevau riodtiA WiZsuclo Vssro
emptietllt in Zrösstor

diUiZst

Freitag den Z März 1882 Bormit
tags 10 Uhr gelangen Schulberg 8 hier
zwangsweise zur Versteigerung

verschiedene Möbel insbesondere 2 Vertikos
1 Kleidersekr 3 Kleiderschränke 3 Sophas
1 Kommode Tische Stühle Spiegel eine
Nähmaschine 4 vollständige Betten mit
Matratzen sowie 1 Pianino u 1 Flügel

Gerichts Vollzieher

Donnerstag den 2 März Nachmittags
1 Uhr gr Steiustratze 51

Auktionator

Zwei jung edle
l /ü jährig zu verkaufen

in Gimritz bei Halle a/S

Mio Unbekannt
TIsiv8etmiiscksi

Hall a G
Speck Berkauf

Freitag und Sonnabend dieser Woche
verkaufe ich im Schwan gr Steinstraße 51
wiederum

beAen geräucherten Speck
Z 60 H Keruschiuken nur ganze und
halbe Schinken g Äs 85 H Schmalz ä Äs
70 Schlack und Knackwurst Salami
Blasenschinken und Rauchfleisch wie sonst

aus Minden in Westfalen
Gutes Hansbacken Brot in der Bäckerei

von I HiiA Moritzkirche 4
Breunholzverkauf

bei C F Mundin Klausthoroorstadt 9a
Sopha Sekr, Komm Schränke Äettstell

und Matratzen Tische Stühle verk billigst
kleine Klausstratze 5

1 großer kupf Waschkessel steht zu ver
kaufen Weidenplan 3o part

Neue birk ovale Tische verk Harz 4
Neue und gebrauchte Möbel aller Art

verk auft billig Bru noswarte 6
Ein Bücherrück alt doch gut erhalten

zu kaufen gesucht Off B 5 an die Exped
Compl Badeeinrichtung zu kaufen ge

sucht Offerten sub i m an
Rnd Moffe gr Ulrichstr aße 4

Kl Katze gesucht gr Ulrichstraße 56

polytechnische Gesellschaft
Donnerstag den 2 Mär Abends

8 Uhr NeuWahlen Etat Herr Civilingenieur Khern
Mittheilungen aus den Patentschriften

Znghnnd entlaufen gr Steinstraße 49

Expedition im Waiseuhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu eine Beilage
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